
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

 

  Papst             am 19.09. ernannte er den 
   Franziskus     vom Domkapitel gewählten 

  bei der      Mainzer Weihbischof 
  Messdiener-  Dr. Ulrich Neymeyr 
 wallfahrt in zum neuen  
      Rom      Bischof von Erfurt 

      im August 
 
 
 
 
 
 
 

Die feierliche Amtseinführung unseres  
neuen Bischofs ist am Samstag, 22.11.  

im Dom St. Marien. 
Begleiten wir ihn mit unserem Gebet, dass 
sein Dienst Segen bringt für unser Bistum. 

 

     Bild: Bistum Mainz 

Pfarrbrief Oktober/November 2014 



Ministrantenwallfahrt nach Rom 2014 
 

Am 2. August 2014 war es endlich soweit. Die Wallfahrt begann mit der Aus-

sendung durch den Altbischof Wanke. Danach haben sich alle 350 Ministran-

ten auf den Domstufen aufgestellt, um das Foto, welches Sie vielleicht in der 

Zeitung gesehen haben, zu machen. Hierzu hatten einige Teilnehmer Buchsta-

ben in die Luft gehalten, mit der Aufschrift: „Lieber Papst! Wo bleibt der Bi-

schof?“. Nun ging es ab in die Busse. Nach einer langen Busfahrt von acht-

zehn Stunden kamen wir dann endlich am Nachmittag in der Unterkunft in 

Rom an. Montags startete gleich die Besichtigungstour in Rom mit einer Kir-

chenwallfahrt. Wir haben uns fünf der Hauptkirchen quer durch Rom ange-

schaut. Zum Abschluss gab es einen Gottesdienst mit allen Teilnehmern aus 

dem Bistum Erfurt. Am Dienstag fuhren wir gleich am Vormittag wieder in 

die Innenstadt. Wir schauten uns verschiedene Sehenswürdigkeiten von Rom 

an, z. B. das Colosseum, das Pantheon, die Engelsburg und einige kleinere 

Kirchen. Der Höhepunkt unserer Wallfahrt rückte immer näher und wir dem 

Schauplatz dessen auch. Endlich erreichten wir den Petersplatz mit seinem 

prachtvollen Gebäude, dem Petersdom. Es war sehr beindruckend. Die Stim-

mung der vielen Jugendlichen war super und wir warteten gemeinsam auf dem 

Papst. Die Zeit wurde mit einem sehr unterhaltsamen Programm überbrückt. 

Wir haben alle gemeinsam Lieder gesungen und Spiele gespielt. So verging 

die Zeit recht schnell und es war endlich achtzehn Uhr. Der Papst war in Sicht-

weite und fuhr mit seinem Papamobil ganz dicht an uns vorbei. Wir konnten 

ihn sogar „hautnah“ sehen. Bei der Vigilfeier auf dem Petersplatz war es auf 

einmal mucksmäuschenstill. Alle hörten den Worten von Papst Franziskus zu, 

welcher auch auf deutsch sprach. Die Papstaudienz war für uns beide ein un-

vergessliches und sehr beeindruckendes Erleb-

nis. Voller Freude und einer Menge Energie 

ging es Richtung Unterkunft, vorbei an der 

Spanischen Treppe und dem Trevi-Brunnen. 

Der Mittwoch statt ganz im Zeichen des Bis-

tums Erfurt. Auf dem Gelände der Unterkunft 

fand unser Bistumsfest statt, zu welchem auch 

unser Weihbischof Hauke extra nach Rom 

reiste. Nach einem gemeinsamen Abschluss-

gottesdienst ging es zu einem „Blinddate“ in 

die Innenstadt Roms. Dort trafen wir uns mit 

anderen Ministranten und Ministrantinnen aus 

dem Bistümern Fulda und Freiburg. Es kam zu 

einem regen Erfahrungsaustausch. Donnerstag 

hieß es dann ganz früh aufstehen.  



Wir sind Punkt sechs Uhr nach Rom gestartet, damit wir der langen Schlange 

vor dem Petersdom trotzen konnten. Kurz nach sieben Uhr reihten wir uns in 

die noch wenigen Wartenden mit ein. Es ging schnell durch die Sicherheits-

schleuse hindurch und wir waren unserem Ziel ganz nah. Als erstes ging es 

hinauf zu Kuppel. Oben angekommen bot sich uns eine wunderschöne Aus-

sicht über Rom, die man mit dem Sonnenaufgang genießen konnte. Beim 

Besteigen zur Kuppel konnte man sich schon mal ein Bild im Petersdom von 

oben machen. Die Größe des Inneren war atemberaubend und unvorstellbar 

schön. Dies schauten wir uns anschließend auch von unten alles an. Somit ver-

brachten wir die Zeit fast bis zum Mittag dort. Nach einer Freizeit ging es zu 

einem weiteren Höhepunkt, den sich 

das Vorbereitungsteam für uns ausge-

sucht hatte. Wir besuchten die Priscil-

la- Katakomben. Dies war auch ein 

beeindruckendes Erlebnis. Am Freitag 

hieß es Abschied nehmen. Wir gingen 

noch einige Sehenswürdigkeiten der 

Großstadt besichtigen und jeder hatte 

auch Zeit zur freien Verfügung, um 

sich Andenken etc. zu kaufen. Abends 

traten wir dann die Heimreise an und 

am Samstagabend waren wir alle gesund und munter mit vielen neuen Eindrü-

cken und Erlebnissen wieder zurück.       Heike und Paul Schade 

Rosenkranzandachten/Rosenkranzgebet im Oktober 
 

> Sonntag, 05.+12.+19.+26.10. um 18 Uhr in Witterda 
 

> Montag, 06.+13.+20.+27.10. um 17 Uhr in St. Josef 
 

> Dienstag, 07.+14.+21.+28.10. um 18 Uhr in Stotternheim 
 

> in Gebesee an einem Sonntag nach Vermeldung 
 

> in Gispersleben jeweils vor den Hl. Messen 

Sonntag, 12.10. 
 

Kirchweihfest St. Marien in Stotternheim 
 

9.00 Uhr Hl. Messe 
 

anschließend Kirchenkaffee 



Allerheiligen /Allerseelen 
 

Gottesdienste zu Allerheiligen: 

Freitag, 31.10. um 18 Uhr Vorabendmesse in Gispersleben 

Samstag, 01.11. um 18.00 Uhr Festhochamt in St. Josef 
------------------------------------------------------------------------------------- 

Gottesdienste  

zu Allerseelen: 

Sonntag, 02.11. in der  

gewohnten Sonntagsordnung 

9.00 Uhr in Witterda, Gispers-

leben und Stotternheim 

10.30 Uhr in St. Josef, 

Walschleben und Gebesee 

--------------------------------------------- 

Gräbersegnung: 

> Samstag, 01.11.  
   um 14.00 Uhr in Stotternheim auf dem Friedhof 
                                                        
> Samstag, 01.11. um 15.30 Uhr in Haßleben - 16.00 Uhr 
   in Ringleben - 16.30 Uhr in Andisleben 
------------------------------------------------------------------------------- 

> Sonntag, 02.11. nach dem Gottesdienst in Witterda,  
   Gispersleben, Walschleben und Gebesee 
 

> Allerseelenfeier auf dem Hauptfriedhof in Erfurt 
   am Sonntag, 02.11. um 14.30 Uhr 
 

> Sonntag, 02.11. um 14.00 Uhr in Elxleben - 14.45 Uhr  
   in Dachwig - 15.30 Uhr in Großfahner - 16.15 Uhr in  
   Friedrichsdorf 



 

 

 

 

 

 

 

Sonntag, 23.11. - Christkönig 
 

Kirchweihfest von St. Antonius in Gispersleben 
 

9.00 Uhr Hl. Messe 
 

anschließend Gemeindekaffee im Pfarrsaal 

Kirchweih - Kirmes in Witterda - 08./09.11. 
 

Samstag um 20 Uhr Tanz im Saal 
 

Sonntag um 10.00 Uhr Festgottesdienst in der Kirche 
 

anschließend Frühschoppen im Saal 
 

15.00 Uhr Familiennachmittag im Saal 

Feiern zu Ehren des Heiligen Martin 
 

Montag, 10.11.: 
 

> um 17.15 Uhr Martinsspiel auf der Marienwiese  
   hinter dem Dom 
 

> um 18.00 Uhr Martinsfeier auf dem Domplatz 
---------------------------------------------------------------------------- 
> um 18.00 Uhr Martinsfeier in Stotternheim, 
   Beginn an St. Marien mit dem Martinsspiel, 
   danach Laternenumzug zur evang. Kirche 
---------------------------------------------------------------------------- 
Dienstag, 11.11.: 
 

> Martinsfeier in Witterda -  
  17.00 Uhr Gottesdienst in der St.-Martin-Kirche,  
   danach Laternenumzug zur evang. Kapelle 



Termine und Veranstaltungen in unseren Gemeinden 
 

Religionsunterricht Grundschule 
 

in Gispersleben und Walschleben in den Schulen 
 

1./2. Klasse:  Dienstag, 15.30 Uhr in St. Josef 
    4. Klasse:  Montag,   15.30 Uhr in St. Josef  
 

Erstkommunionvorbereitung (3. Klasse) 
 

Dienstag, 15.30 Uhr in St. Josef   
Mittwoch, 16.00 Uhr in Witterda  
 

Ministrantenstunde 
 

Montag,   20.10. + 17.11. um 16.30 Uhr in St. Josef 
Samstag, 01.11. um 10.30 Uhr in Witterda  
 

Gottesdienst mit jüngeren Kindern (ab 3 Jahre bis 2. Klasse) 
 

Sonntag, 02.11. um 10.30 Uhr Gemeindehaus St. Josef 
 

Proben zum Martinsspiel in Witterda 
 

Montags um 17.00 Uhr in der Kirche 
————————————————————————————- 
> 24.-26.10. Dekanats-Ministranten-Wochenende  
 

> 14.-16.11. Dekanats-Jugend-Wochenende 
 

    jeweils im St.-Sebastian-Haus in Erfurt-Hochheim 
 

Anmeldungen an: Dekanatsjugendseelsorger Stephan Rhode 
                             0361/5507348 oder info@dekanatsjugend.de 



Gemeindekaffee nach dem Sonntagsgottesdienst 
 

Sonntag, 05.10. + 02.11. nach der Hl. Messe in Witterda 
Sonntag, 12.10. nach der Hl. Messe in Stotternheim 
Sonntag, 12.10. + 23.11. nach der Hl. Messe in Gispersleben 
             

Sitzung des Pfarrgemeinderates 
 

Samstag, 15.11. von 10 -17 Uhr Klausurtagung (Priesterseminar) 
Dienstag, 25.11. um 19.30 Uhr in St. Josef 
 

Sitzung des Filialgemeinderates 
 

Dienstag, 11.11. um 19.00 Uhr in Gispersleben 
Mittwoch, 12.11. um 19.30 Uhr in Witterda 
Dienstag, 18.11. um 19.30 Uhr in Stotternheim 
 

Chorprobe 
 

Montag,19.30 Uhr in Gispersleben (Niemöller-Haus/ökum. Chor) 

Donnerstag, 19.30 Uhr in St. Josef 
 

Ökumenischer Bibelkreis 
 

Mittwoch, 01.10. + 12.11. um 19.30 Uhr in St. Josef 
 

Elternkreis 
 

Dienstag, 21.10. + 18.11. um 19.30 Uhr in St. Josef 
 

Seniorentreff 
    

Mittwoch, 01.10. + 04.11. um 14.45 Uhr in Gispersleben  
                                         (Beginn mit der Hl. Messe)      

 

Mittwoch, 08.10. + 12.11. um  14.30 Uhr in Witterda  
                                

Donnerstag, 16.10. + 20.11. um 15 Uhr in Stotternheim 
                                              (Beginn mit der Hl. Messe) 

  

Montag, 27.10. + 24.11. um 9.00 Uhr in St. Josef   
                                       (Beginn mit der Hl. Messe) 

 

Arbeitseinsatz in Kirche und Garten 
 

Samstag, 08.11. ab 9.00 Uhr in Stotternheim, zum Abschluss 

                     gemeinsames Suppe-Essen 
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             Der nächste Pfarrbrief erscheint am 23.11.2014 

Hallo, ich bin da! 
 

Mein Name ist Sebastian Alt (26) und ich beginne mit dem 

Berufspraktischen Jahr in der Pfarrei St. Josef meine Ausbil-

dung zum Gemeindereferenten. Ich stamme aus Gehren bei 

Ilmenau. Nach meinem Abitur im Jahr 2006 studierte ich 

zwei Jahre lang in Würzburg "Lehramt am Gymnasium für 

Mathematik und katholische Religionslehre". Während die-

ser Zeit erwachte in mir der Wunsch, in die Pastoral zu ge-

hen. Da ich das Priesteramt als reizvoll empfand, entschied 

ich mich 2008, in das Priesterseminar einzutreten, um auszu-

loten, ob ich einem priesterlichen Leben gewachsen bin. Be-

vor das eigentliche Theologiestudium in Erfurt beginnt, gibt 

es für Priesteramtskandidaten ein Propädeutikum (Vorjahr) 

in Bamberg, damit man dort die alten Sprachen erlernen kann und sich an das 

priesterliche Leben gewöhnen kann. So lebte auch ich 2008/09 in Bamberg mit 

meinen zukünftigen Kommilitonen zusammen. 2009 nahm ich das Studium der 

katholischen Theologie in Erfurt auf und lebte auch ein halbes Jahr im Priesterse-

minar bis ich erkannte, dass das Priesteramt und der damit verbundene Zölibat 

nicht meine Lebensform ist. Deswegen trat ich aus dem Priesterseminar aus, führ-

te jedoch mein Theologiestudium fort. 2012 habe ich geheiratet und 2013 wurde 

ich stolzer Vater unseres Sohnes. Ich wünsche uns allen eine gute Zusammenar-

beit und viele bereichernde Begegnungen.                   Ihr Sebastian Alt 


